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B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 00/0537 

695 - Team Natur und Landschaft Datum: 17.10.2000 

Bearb. : Herr  Süpke Tel.: 640 öffentlich nicht öffentlich 

Az. : ti X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für junge Menschen 18.10.2000 
Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr 19.10.2000 
Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft 08.11.2000 
Stadtvertretung 21.11.2000 
 
Zustimmung zur Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe im Vermögenshaushalt 2000 (HHSt. 
4606.96000) für zusätzliche Lärmschutzmaßnahmen Bolzplatz B 202 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss für junge Menschen und der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr nehmen die Planung 
Lärmschutzwand mit Mehrkosten von 140.000,00 DM zur Kenntnis und bitten den Ausschuss für Finanzen, 
Werke und Wirtschaft der Stadtvertretung, folgenden Beschluss zu empfehlen: 
 
Die Stadtvertretung stimmt gemäß § 82 Gemeindeordnung für Schleswig –Holstein der Leis-tung einer über-
planmäßigen Ausgabe bei der Haushaltsstelle 
4606.96000 – Bolzplätze, Bolzplatz im B 202, -Baukosten- in Höhe von 140.000,00 DM zu. 
Deckungsmittel stehen durch Minderausgaben auf der Haushaltsstelle 5800.96020 – Park- und Gartenanlagen 
-allgemein-, Grünzug im B 202- zur Verfügung. 
 
Sachverhalt 
 
Für die Anlage eines Bolzplatzes im B 202 wurden im Grundhaushalt 2000 Mittel in Höhe von 364.000 DM 
bereitgestellt. 
Diese Kostenschätzung beinhaltete bereits Mittel für den Lärmschutz. Ein beauftragtes Lärmschutzgutachten 
ergab, dass weitere lärmschutztechnische Maßnahmen erforderlich werden. Nach vorliegenden Ausschreibungs-
ergebnissen entstehen hierfür Mehrkosten in Höhe von 140.000,00 DM für zusätzliche Lärmschutzwände. 
Die erforderlichen Mittel können nach Prüfung des Teams Natur und Landschaft bei der Gestaltung des angren-
zenden Grünzuges ohne Änderung der Planungsidee eingespart werden (andere Materialien, kleinere Bäume, 
etc.) 
Zur weiteren Begründung wird auf die Anlage anbei verwiesen.  
 
Anlage(n) 


